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Fit für 55 - Vorschlagspaket zur Umgestaltung unserer Wirtschaft   

Um mind. 55 % müssen die Nettoemissionen bis 2030 gegenüber 1990 reduziert 
werden. Beim UN-Klimagipfel im Nov. will die EU ein Maßnahmenpaket vorstellen! 

 
Das Chartbild der Woche zeigt das Vorschlagspaket der EU und den Faktoren, die angepackt werden müssen, um 55 % 
der Nettoemissionen bis 2030 reduziert zu haben (in Bezug auf die Zahlen von 1990). EU-Kommission: „Um die 
Europäische Union „Fit für 55“ zu machen und unsere Emissionen zeitnah, um mindestens 55 % zu reduzieren, braucht es 
all diese Instrumente, mit genau deren Gewichtung. Dieses Jahrzehnt muss die entscheidende Wende bringen, und es hat 
bereits begonnen. Die Europäische Union muss nun möglichst rasch auf ihr politisches Instrumentarium für die Umsetzung 
des „Fit für 55“-Pakets zugreifen können, damit wir unsere Ziele für 2030 erreichen können und ein gutes Stück auf dem 
Weg vorankommen, bis 2050 zum ersten klimaneutralen Kontinent zu werden“. Das Projekt „Fit für 55“ wird auf dem 
UN-Klimagipfel Anfang November 2021 vorgestellt. Quelle: EU-Kommission. 
 

Die Staaten werden sich massiv einmischen müssen. Die staatlichen Anreizsysteme zum Kauf 
ökologischer Produkte oder für den industriellen Umbau werden von den Herstellern und Anbietern 
zum Teil aufgeschlagen werden, also die Preise treiben. Wir werden in den kommenden Jahren auch 
Fehlanreize bei Investitionen billigend in Kauf nehmen müssen, wenn wir die Klimaziele schaffen 
wollen. Das Gesamtvolumen wird höhere Dimensionen annehmen als die Fördergelder und 
Abschreibungen für den Wiederaufbau-Ost hatten. Profiteure werden dieses Mal Unternehmen mit 
hoher Affinität zu Umweltthemen sein. 
 
Indirekt wird der Staat mit seiner Politik dann auch noch eine Vermögenspreisinflation bei „grünen“ 
Aktien auslösen. Aller Voraussicht nach sind zur Kapitalbeschaffung auch etliche Börsengänge in den 
entsprechenden Segmenten zu erwarten. Vielleicht wird der Staat die Förderung bei der 
Vermögensbildung auf ökologisch ausgerichtete Investments beschränken. Da Investoren 
gleichgerichtet nachhaltige Produkte nachfragen werden bzw. sogar staatlich gelenkt nachfragen 
müssen, könnten irgendwann in den 2020er Jahren grüne Preisblasen entstehen. Man denke nur an 
den „staatlich gepushten Aktienhype“ im Zusammenhang mit der Privatisierung der Telekom von 1996 
bis 2000.  
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Glossar: 

Hier gelangen sie zur offiziellen Webseite der Europäischen Union mit konkreten Zahlen, Daten und Fakten 
zum „Green Deel“: 

https://ec.europa.eu/info/strategy/priorities-2019-2024/european-green-deal/delivering-european-green-
deal_de 

 

 

Wichtige Hinweise:  

Wenn börsennotierte Aktienunternehmen oder andere Finanzinstrumente genannt werden, sind dies keine 
Empfehlungen, sondern nur allgemeine Informationen. 

Bei diesen Informationen handelt es sich um Werbung der Urban & Kollegen GmbH (UK) allgemeiner Art und 
beinhaltet u. U. keine vollständige Darstellung von Wertpapieren oder Märkten. Die in diesem Dokument 
enthaltenen Informationen genügen nicht allen gesetzlichen Anforderungen zur Gewährleistung der 
Unvoreingenommenheit von Anlageempfehlungen und Anlagestrategieempfehlungen. 
 
Auch berücksichtigt die Darstellung von Marktentwicklungen u.U. keine Kosten, die beim Kauf oder Verkauf oder 
dem Halten von Wertpapieren entstehen. Die Wertentwicklung der Vergangenheit ist weder ein verlässlicher 
Indikator für die aktuelle oder zukünftige Wertentwicklung noch stellt sie eine Garantie für die Zukunft dar. 
Prognosen basieren auf Annahmen, Schätzungen, Ansichten und hypothetischen Modellen oder Analysen, die sich 
als nichtzutreffend oder nicht korrekt herausstellen können. 

Mögliche wesentliche Risiken: Kursrisiken im Aktien-, Zins- und Währungsbereich sowie Bonitätsrisiken, die zu 
starken Kapitalverlusten führen können. Dieses Dokument enthält lediglich generelle Informationen. Diese 
stellen keine Anlageberatung bzw. Empfehlung dar. Keine Empfehlung oder Aufforderung zum Kauf von 
Finanzinstrumenten oder Anlagestrategien.  

Diese Informationen können eine auf den persönlichen Kenntnissen und Erfahrungen, Anlagezielen und 
finanziellen Verhältnissen des Anlegers zugeschnittene Aufklärungen, über die mit Wertpapieren und 
Anlagestrategien verbundenen Risiken nicht ersetzen. Es wird keine Haftung für Verluste übernommen, die durch 
den Erwerb oder die Veräußerung von Wertpapieren oder Anlagestrategien auf Grundlage dieses 
Werbedokumentes entstanden sind.  

Über Kosten, Provisionen und Risiken informieren die offiziellen Anlegerinformationen, Vertragsunterlagen, 
Faktenblätter und Verkaufsprospekte. Für Vollständigkeit, Aktualität und Richtigkeit des Inhalts übernehmen wir 
keine Haftung. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung der Urban & Kollegen wieder, die 
jederzeit ohne vorherige Ankündigung geändert werden kann. 

Die UK hat weder die Rechte noch die Lizenz zur Wiedergabe von evtl. dargestellten Handelsmarken, Logos oder 
Bilder erworben, die im Werbedokument dargestellt sind und dienen lediglich der Veranschaulichung. 

Weitere Informationen finden Sie in unseren Kundenerstinformationen sowie im Impressum der  
Urban & Kollegen GmbH Vermögensmanagement (www.urban-kollegen.de).  

Urban & Kollegen GmbH Vermögensmanagement 

Josef-Neumeier-Str. 2 
84503 Altötting 

Tel.: +49 (0)8671 / 9690-0 
Fax: +49 (0)8671 / 9690-11 

info@urban-kollegen.de 
www.urban-kollegen.de  
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